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107  Jubelt und freut euch 
69 Alleluja /Psalm 118

Dankt dem Herrn, denn er ist gütig,  
seine Liebe währt ewig.

In meiner Angst rief ich zum Herrn;  
er hat mich erhört, er hat mich befreit.  
Der Herr ist bei mir, ich fürchte mich nicht.

Besser, sich zu bergen beim Herrn,  
als auf Menschen zu bauen.  
Besser, sich zu bergen beim Herrn,  
als auf Mächtige zu bauen.

Ich wurde hart gestoßen, ich sollte stürzen;  
aber der Herr hat mir geholfen.  
Meine Stärke und mein Lied ist der Herr;  
er ist für mich zum Retter geworden.  
Freudenrufe und Jubel erschallen  
in den Zelten der Gerechten.

Die Rechte des Herrn wirkt mit Macht!  
Die Rechte des Herrn hat mich aufgehoben.  
Ich werde nicht sterben, sondern leben  
und die Taten des Herrn verkünden.

49 Surrexit Dominus vere (Kanon)

Lesung (Lukas 24,13–16;26–32)

Am Tag, an dem Jesus auferweckt wurde, waren zwei von 
den Jüngern auf dem Weg in ein Dorf namens Emmaus, 
das sechzig Stadien von Jerusalem entfernt ist. Sie spra-
chen miteinander über all das, was sich ereignet hatte. 
Während sie redeten und ihre Gedanken austauschten, 
kam Jesus hinzu und ging mit ihnen. Doch sie waren wie 
mit Blindheit geschlagen, so dass sie ihn nicht erkannten. 
Jesus sagte zu ihnen: Musste nicht der Messias all das erlei-
den, um so in seine Herrlichkeit zu gelangen? Und er legte 
ihnen dar, ausgehend von Mose und allen Propheten, was 
in der gesamten Schrift über ihn geschrieben steht. 
So erreichten sie das Dorf, zu dem sie unterwegs waren. 
Jesus tat, als wolle er weitergehen, aber die beiden Jünger 
drängten ihn und sagten: Bleib doch bei uns; denn es wird 
bald Abend, der Tag hat sich schon geneigt. Da ging er 
mit hinein, um bei ihnen zu bleiben. Und als er mit ihnen 
bei Tisch war, nahm er das Brot, sprach den Lobpreis, 
brach das Brot und gab es ihnen. Da gingen ihnen die 
Augen auf, und sie erkannten ihn; dann sahen sie ihn 
nicht mehr. Und sie sagten zueinander: Brannte uns nicht 
das Herz in der Brust, als er unterwegs mit uns redete 
und uns den Sinn der Schrift erschloß?

143 Jesus Christ bread of life

STILLE   STILLE   STILLE

85 Kyrie eleison (12) mit Fürbitten

Christus, auferweckt von den Toten, Quelle 
des Lebens, wir rufen dein Erbarmen auf 
uns und alle Menschen herab.

Lass uns aus dir leben und in der 
Osterfreude unseren Weg gehen als Kinder 
des Lichts.

Tröste alle Bedrückten, schreibe ihnen deine 
Worte des ewigen Lebens ins Herz.

Festige alle, die schwach sind im Glauben, 
und offenbare dich allen, die zweifeln.

Stärke die Kranken, stehe den alten 
Menschen bei und erfülle die Sterbenden 
mit der Gewissheit deiner rettenden Nähe.

48 Crucem tuam

Vaterunser (gesprochen)

135  Frieden, Frieden

Gebet
Jesus Christus, in deinem Leben hatten 
Hass und Tod nicht das letzte Wort. Du bist 
von den Toten auferstanden. Auch wenn 
unsere Augen dich nicht sehen, bist du für 
jeden Menschen da. Dein Heiliger Geist 
bringt in uns den Mut zur Barmherzigkeit 
hervor, für alle Menschen in nah und fern. In 
einer Welt, in der wir oft fassungslos vor der 
Gewalt stehen, gibst du uns eine Hoffnung 
gegen alle Hoffnung.

115 The kingdom of God

61 Jubilate coeli (Kanon)

118 In resurrectione tua

15 Ubi caritas


